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Der Fasnet-Umzug in Gottenheim profitier-
te am vergangenen Fasnet-Sundig wie al-
lerorten vom strahlenden und wärmenden 
Sonnenschein – und vom Ideenreichtum 
der Gottenheimer Vereine und Gruppen. 
Insgesamt 25 Gruppen und Zünfte hatten 
sich bei der veranstaltenden Narrenzunft 
Krutstorze Gottenheim angemeldet. Nach 
eineinhalb Stunden waren die circa Tau-
send Zuschauer bunt bemalt und noch 
besser gelaunt, als vor Beginn des Umzugs. 
 
Angeführt von der Gottenheimer Gugge-
musik „Krach & Blech“ sowie der Garde 
und den Hästrägern der Narrenzunft Krut-
storze, defilierten die Umzugsteilnehmer 
in allerbester Stimmung durch die Haupt-
straße und die Bahnhofstraße zur Turn-
halle, wo drinnen und draußen bis zum 
Abend weitergefeiert wurde. 
 
Für „Ordnung“ im Zug sorgte das Team 
der Gemeindeverwaltung als „Gottemer 

Ortspolizei“ – Andreas Schupp und Tho-
mas Barthel in Arbeitskleidung versuchten 
ohne Erfolg den Schmutz von der Straße 
zu kehren. Dazu wurde eine „Sonderausga-
be“ verteilt, in der die wahren Hintergrün-
de des Hahlerai-Rutsches an der Straße 
Richtung Waltershofen „aufgeklärt“ wur-
den. Denn „kleine bis mittelgroße Erdgno-
men“ – Hahlerai-Rutscher genannt - seien 
für den Erdabgang verantwortlich – so der 
Wortlaut der Gemeindemitteilung. 
 
Die Legosteine der Rasselbande, die Zwul-
cher Narrenzunft Merdingen, die Felsteu-
fel aus Bleibach, die Gottemer Saubande 
mit dem Thema „Fred Feuerstein“ und 
der Bunte Huffe als Piraten folgten. Der 
Sportverein Gottenheim (SVG) war als eine 
Gruppe „Neandertaler“ unterwegs, der 
Männergesangverein mit Oberschlumpf 
Walter Hess machte als Schlümpfe verklei-
det „blau“. Die Umkircher Esel, die Spin-
newieber aus Holzhausen und die March-

waldgeister verteilten Süßigkeiten an die 
kleinen Narren am Straßenrand. „Nichts 
als heiße Luft“- aber das richtig bunt und 
lustig – hatte „die Überraschung“sgruppe 
umgebunden. Für Musik und Stimmung 
sorgte der Musikverein Gottenheim unter 
der Leitung von Andreas Thoman. 
 
Die Gottemer Jungs waren als die „Ritter 
der Barrunde“ verkleidet, der Zelt-Club 
als „Klingelbande“ in einfallsreichen Ge-
fährten. Das Thema „Lego“ hatte auch die 
Gruppe „Cappuccino“ auf ebenso bunte 
aber doch ganz andere Weise interpretiert. 
Es folgten die Friburger Waldhexe und die 
Brysacher Höllenbrut. Die Fasnetsjünger 
beschlossen wie gewohnt mit dem „Wes-
tern Express“ den Umzug. Die mehr als 
Tausend Zuschauer waren begeistert und 
sich einig:„Die Gottemer Dorffasnet ist le-
bendig wie eh und je.“ 
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Nicht immer geht alles glatt im Le-
ben: Auch in Gottenheim gilt an Fasnet 
das Sprichwort „Wer den Schaden hat, 
braucht für den Spott nicht zu sorgen“. 
Der „Krutschnieder“ – eine traditionel-
le Figur der Gottemer Fasnet – sammelt 
das Jahr über kleine Pannen und pein-
liche Begebenheiten – diese werden am 
Schmutzige Dunschdig nach dem Hemdg-
lunkerumzug dem närrischen Fasnetsvolk 
vorgetragen. 
 
Seit dem vergangenen Jahr ist Dirk 
Schwenninger, ein Umkircher mit Gotte-
mer Wurzeln, der Krutschnieder. Spöttisch 
doch ohne Bosheit trug er am Dunschdig 
vor dem Vereinsheim in der Schulstraße 
seine Anekdoten vor – darin wurden auch 
Zunftmeister Lothar Schlatter und weite-
re Mitglieder der Narrenzunft Krutstorze 
und der Guggemusik „Krach & Blech“ mit 
ihren kleinen Peinlichkeiten vorgeführt. 
Dorfgespräch ist auch der neue Vereins-

bus der Narrenzunft, dem auch mal der 
Sprit ausgeht. 
Amüsiert und immer wieder Beifall klat-
schend verfolgte das Narrenvolk die „Be-
kannt-Machungen“ des Krutschnieders. 
Zuvor hatte Bürgermeisterstellvertreter 
Kurt Hartenbach widerwillig aber schmun-
zelnd den Rathausschlüssel an die Nar-
renzunft übergeben und das neue Jockeli 
Alina Schneider hatte das Hemdglunker-
volk im Nieselregen über das Programm 
für die närrischen Tage informiert. 
 
Angefangen hatte der „Schmutzige“ mit 
der Stürmung von Kindergarten und Schu-
le, der Dekoration des Narrenbaums (vor-
mals Bürgermeistertanne) und der Stür-
mung des Rathauses mit „Befreiung“ des 
Personals von den Mühen der Verwaltung. 
Der Hemdglunkerumzug holte dann das 
Jockeli aus dem Narrenbrunnen und das 
Rathauspersonal, den Krutschnieder, die 
Ehrenmitglieder der Narrenzunft und den 

Interims-Rathauschef am Rathaus ab und 
dann ging es unter den Klängen von Krach 
& Blech zum Vereinsheim. 
 
Krutschnieder Dirk Schwenninger nahm 
dort in seinem Vortrag nicht nur die Nar-
renzunft und ihre n Zunftmeister aufs 
Korn, auch die Bäckersfrau, eine „saube-
re“ Friseurin und die Wirtsleute der Krone 
bekamen ihr Fett weg. „Des isch nit zu 
glaube“ – kommentierte der Krutschnie-
der eine Verordnung, die verhindere, dass 
wegen der Flugschneisen von Libellen am 
Sportplatz an manchen Stellen Bäume ge-
pflanzt werden. „Nit wor“ sei aber, dass 
der Platzwart des Sportvereins nun Lan-
debahnen für die Insekten einzeichnen 
müsse. 
 
Nach dem Vortrag des Krutschnieders hör-
te der Regen auf und das närrische Volk 
versammelte sich in der Turnhalle um bei 
Musik und Tanz bis in die Morgenstunden 
weiter zu feiern. 

Jockeli und Krutschnieder stimmten auf die Fasnet ein 
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Vollsperrung des Bahnübergangs der Buchheimer Straße und des 
Eichweges 
Aufgrund von Gleisarbeiten der Deutschen Bundesbahn wird der Bahnübergang in der 
Buchheimer Straße (L 187) und im Eichweg in der Zeit  

vom 07. März bis 12. März 2014 voll gesperrt.   

Die Pkw-Zufahrt ins Gewerbegebiet und zum Sportgelände ist in dieser Zeit nur über die 
Bötzinger Straße und die B31 möglich. Fußgänger und Radfahrer erreichen den Sport-
platz und das Gewerbegebiet über den Hinterfalterweg. Zudem ist der Bahnübergang im 
Wald (Kanalweg) ebenfalls gesperrt.  

Bürgermeisteramt 

Frau Anna Band durfte am 1. März im Seniorensitz 
unter den Kastanien ihren 94. Geburtstag feiern.  

Bürgermeister-Stellvertreter Kurt Hartenbach gratulierte der Jubi-
larin und überbrachte ein Präsent der Gemeinde mit den besten 
Wünschen für einen unbeschwerten und zufriedenen Lebensabend. 

 

Papiersammlung 
Das DRK Gottenheim sammelt am Samstag, 8. März 2014 
Altpapier ein. 
 
Bitte unterstützen Sie die Sammlung, indem Sie das Altpapier 
gebündelt bereitstellen. 
 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 
 
Bürgermeisteramt

Gefunden: 

•	Brille mit Metallgestell, Bügel mehrfarbig 
 
Die Brille kann auf dem Rathaus abgeholt werden. 

Pfarrbüro Kirchstraße 10, 79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – 
Fax 07665 94768-19 – 
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 
Homepage: www.se-gottenheim.de 
Notrufhandy Tel. 0176 58821120 
(in dringenden Fällen wie Versehgang/
Todesfall) 

Sprechzeiten:  
Dienstag und 
Donnerstag:  10:00 – 12:00 Uhr 
Freitag:  15:00 bis 18:00 Uhr 

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
Gottenheim: 
 
Freitag, 07.03.2014 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier, anschl. eucharistische 
Anbetung 
19:00 UhrBötzingen, ev. Gemeindesaal:  
Länderinfo zum Weltgebetstag der Frauen 
20:00 UhrBötzingen, St. Laurentius:  Gottes-
dienst zum Weltgebetstag der Frauen 
19:30 UhrEichstetten, St. Jakobus:  Weltge-
betstag der Frauen 
Länderinfo, gemütliches Beisammensein, 
Gottesdienst 

19:00 UhrUmkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Länderinfo und Gottesdienst zum Weltge-
betstag der Frauen, anschl. gemütliches 
Beisammensein im Pfarrzentrum 
 
Samstag, 08.03.2014 – 
Wechsel der Gottesdienstzeiten 
15:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:   
Taufe von Moritz Julian Lauer 
Bitte beachten Sie: 
18:30 UhrBötzingen, St. Laurentius:
 Eucharistiefeier mit Einführung des 
neuen „Gotteslob“  

Halbseitige Sperrung der  
Waltershofer Straße 
Es wird darauf hingewiesen, dass 
die Waltershofer Straße (Landesstra-
ße L 187) in der kommenden Woche 
(10.03.2014 bis 14.03.2014) wegen 
Pflanzarbeiten an der Böschung halb-
seitig mit Ampelregelung gesperrt ist. 
Wir bitten um Beachtung! 

Bürgermeisteramt
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Sonntag, 09.03.2014 – 
Wechsel der Gottesdienstzeiten 
Bitte beachten Sie: 
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: 
Eucharistiefeier mit Einführung des neuen 
„Gotteslob“  – Hl. Messe für Franz Maurer; 
im Gedenken an Hedwig Hunn und Ange-
hörige, Anna und Alois Streicher 
10:30 UhrUmkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier mit Einführung des neuen 
„Gotteslob“ 
11:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Taufe von Marah Linda und Michele Ni-
cola Guida 
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo: 
Zeit zum Verweilen 
 
Dienstag, 11.03.2014 
09:00 Uhr Umkirch, Pfarrzentrum: Andacht 
18:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: 
Wortgottesdienst 
 
Mittwoch, 12.03.2014 
08:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: 
Rosenkranz 
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:
Eucharistiefeier 
 
Donnerstag, 13.03.2014 
17:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: 
Rosenkranz 
18:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: E u -
charistiefeier mit Firmung von Cattleya 
Montanti 
 
Freitag, 14.03.2014 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier 
 
Samstag, 15.03.2014 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:
Eucharistiefeier mit Halleluja-Liedern und 
Vorstellung der Erstkommunionkinder 
 
Sonntag, 16.03.2014 
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier mit Halleluja-Liedern und 
Vorstellung der Erstkommunionkinder – 
Hl. Messe für Hartmut Schäfer und ver-
storbene Angehörige 
10:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier mit Halleluja-Liedern und 
Vorstellung der Erstkommunionkinder, an-
schl. Kuchenverkauf durch die Minis für 
die Romwallfahrt 
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo:
Zeit zum Verweilen 
 
Pfarrsekretär/in gesucht 
Die zur Seelsorgeeinheit Gottenheim ge-
hörenden Kath. Kirchengemeinden St. 
Stephan in Gottenheim, St. Laurentius 
in Bötzingen und Mariä-Himmelfahrt in 
Umkirch suchen zum 01.06.2014 eine(n) 
gemeinsame(n) 

Pfarrsekretär/-in 
Teilzeit mit 15 Wochenstunden/ unbefristet 

Dienstorte sind die Pfarreien der Seelsor-
geeinheit Gottenheim, der Schwerpunkt 
der Tätigkeit wird das Pfarrbüro in Bötzin-
gen sein. 
Mehr Informationen unter 
www.vst-freiburg.de 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis 
spätestens 24.03.2014 an die Verrech-
nungsstelle Freiburg, z. Hd. Herr Bleile, 
Alois-Eckert-Str. 6, 79111 Freiburg. Für 
weitere Auskünfte stehen Ihnen Herr Blei-
le oder Frau Steimle unter Telefon-Nr.: 
0761/88592-22 oder – 24  gerne zur Ver-
fügung. 
 
Erzieher/in gesucht 
Die Kath. Kirchengemeinde St. Laurenti-
us Bötzingen sucht für ihren 3-gruppigen 
Kath. Kindergarten St. Franziskus in Böt-
zingen ab sofort oder später eine/n 
-  staatl. anerkannte/n Erzieher/in oder päd. 

Fachkraft mit vergleichbarem Abschluss 
(Stellenumfang 66 %) 

-  pädagogische Fachkraft als Krankheits- 
und Abwesenheitsvertretung (30 % – 60 
%) 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
Diese senden Sie bitte bis spätestens 
14.03.2014 an die Verrechnungsstelle 
für Kath. Kirchengemeinden, Postfach 10 
01 31 in 79120 Freiburg. 
Bei Fragen können Sie sich gerne an Frau 
Surek (Tel. 0761 88592-32) wenden. 
Weitere Stellen finden Sie unter: www.vst-
freiburg.de 
 
Kurzinfos zur Fastenzeit: 
-  Zum 1. Fastensonntag (8./9. März 2014) 

wird das neue Gotteslob in allen Gemein-
den der SE Gottenheim eingeführt – wer 
schon ein eigenes Gotteslob besitzt, 
möge es bitte in den Gottesdienst mit-
bringen. 

    Bestellen können Sie das neue Gotteslob in 
    Bötzingen bei Sexauer, Hauptstraße 6a 
   Gottenheim bei Zehngrad, Hauptstraße 
49 oder in den Buchhandlungen in Frei-
burg 

-  Für Menschen, die wenig Zeit haben, 
gibt es auf der Homepage die Fasten-
impulse jeden Sonntag, unter: www.se-
gottenheim.de. 

   Sie orientieren sich thematisch an der 
Aktion „Bewusst einkaufen – Weit weg 
ist näher, als du denkst.“ Diese Fasten-
impulse können Sie auch als Newsletter 
abonnieren. 

-  Wer ganz konkret mit Menschen bei uns 
teilen will, ist herzlich eingeladen, wieder 
Lebensmittelspenden  in die Kirchen zu 
bringen. Wir sammeln haltbare Lebens-
mittel (Nudeln, Reis, Salz, Zucker, Mehl, 
Öl, Essig, Konserven usw.) aber auch 
Zahnpasta, Kinderzahnbürsten, Sham-
poo, Seife, Duschgel, Tempos und – wenn 
sie so etwas haben – gut erhaltene Bil-
derbücher. Schon im Voraus vielen Dank! 

Weltgebetestag der Frauen 
Frauen aller Konfessionen laden am Frei-
tag 07.03.2014 auch in unseren Gemein-
den wieder zum gemeinsamen Gebet 
ein. Der Gottesdienst zum Weltgebetstag 
2014 wurde in diesem Jahr von ägyp-
tischen Christinnen verfasst und steht 
unter dem Motto „Wasserströme in der 

Wüst?“. Ihre Bitten sind hochaktuell: Für 
alle Menschen in Ägypten – ob christlich 
oder muslimisch – „sollen sich Frieden 
und Gerechtigkeit Bahn brechen, wie 
Wasserströme in der Wüste“ (Bibelstelle: 
Jes 41,18ff.). 
Für die Frauen aus Bötzingen und Gotten-
heim beginnt die Einstimmung mit der 
Länderinfo um 19.00 Uhrim evangelischen 
Gemeindesaal Bötzingen, um 20:00 Uhr 
findet der Gottesdienst in der katholi-
schen Kirche St. Laurentius statt. 
 
Termine für die Erstkommunionvorbereitung 
Vorstellungsgottesdienst 
2. Fastensonntag, So., 16.03.2014, 
09:00 Uhr, Kirche Gottenheim 
 
Der Projektchor „s `Chörle“ probt wieder 
Wer Lust und Zeit hat, beim „Chörle“ 
mitzusingen, ist herzlich eingeladen zu 
unseren beiden Proben amDienstag,11. und 
18.03.2014, jeweils um 20:00 Uhr in Got-
tenheim im Gemeindehaus, Hauptstr. 35.  
Wir proben für die Wort-Gottes-Feier am 
Samstag, 22.03.2014, 18:30 Uhr in der 
Pfarrkirche Bötzingen.  Diesen Gottes-
dienst gestalten wir musikalisch gemein-
sam mit der Kirchenband „Pax et bonum“ 
aus Gündlingen. Herzliche Einladung an 
alle Musikbegeisterten und Sangesfreudi-
gen mit uns und dem Team für die Wort-
Gottes-Feier gemeinsam den Gottesdienst 
zu feiern. 
 

Pfarrgemeinderats-Sitzung 
Herzliche Einladung zur nächsten Sitzung 
des Gemeinsamen Pfarrgemeinderats, die 
am Mittwoch,  12.03.2014, um  20:00 Uhr 
im Pfarrschopf in Bötzingen stattfindet. 
Als  Tagesordnung  wird  vorgeschlagen: 
Top  1:  Impuls 

Seniorennachmittag am Mittwoch, 
12.03.2014, um 14:30 Uhr im Gemein-
dehaus St. Stephan in Gottenheim bei 
Kaffee und Kuchen  
Herzliche Einladung an alle jungen 
und älteren Seniorinnen und Senio-
ren, die Lust haben zu kommen. Eine 
besondere Einladung auch an alle, die 
neu zugezogenen sind. Der Nachmittag 
ist sicher eine schöne Möglichkeit sich 
in unserem Dorf einzuleben und neue 
Gesichter kennen zu lernen. Auf Ihr 
Kommen freut sich 

das Vorbereitungsteam
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Top  2:  Regularien 
Top  3:   Bericht aus den Teams und den 

Ausschüssen 
-  Umkirch:  Patrozinium  15.08. und ver-

kaufsoffene  Sonntage 
-  Gottenheim:  Gesprächskreis:  „Was  

glaubsch  du  eigentlich“ 
-  Bötzingen:  Kindergarten, Pfarrsekretär, 

Helfertreffen/Zukunftswerkstatt 
   Evang.  Kirchenrat 
- Dekanatsrat 
Top  4:   Pfarrversammlungen  in  den ein-

zelnen  Orten, Ablauf,  Organisa-
tion und Veranstaltungsort 

Top  5:   Protokoll der Klausur, Aufgaben 
für 2014 

Top  6:  Verschiedenes 
Ich  freue  mich  auf  eine interessante 
Sitzung. 
Martina Gürn, PGR-Vorsitzende 
 
Sprechzeiten: 
Kath. Pfarrbüro 
Dienstag und Donnerstag, 09:00 – 12:00 
Uhr, Freitag, 15:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Telefon 07665 94768-10 – 
Telefax 07665 94768-19 - E-Mail: 
pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 
Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Donnerstag, 09:00 – 11:00 Uhr und nach 
Vereinbarung 
Telefon 07665 94768-11 – Telefax 07665 
94768-19 – E-Mail: m.ramminger@se-go.de 
Gemeindereferentin Cornelia Reisch im 
Pfarrbüro Umkirch 
Freitag, 10:00 – 12:00 Uhr und nach Ver-
einbarung 
Telefon 07665 94768-32 - Fax 07665 
94768-39 - E-Mail: 
cornelia.reisch@se-go.de 
Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Freitag, 11:00 Uhr – 12:30 Uhr und nach 
Vereinbarung 
Telefon 07665 94768-12 - Telefax 07665 
94768-19 - E-Mail: hans.baulig@se-go. 

 

Evangelisches Pfarramt, Hauptstr. 44, 
79268 Bötzingen 
Pfarrer R. Schulze, Kindergartenstr. 6, 
79268 Bötzingen 
 
Tel. Pfarramt 07663/1238 
FAX 07663/99728 
Tel. Pfarrhaus 07663/9148912 
 
E-Mail ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de 
 
Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Dienstag: durchgehend 
von  9.00 - 15.00 Uhr 
Freitag:  9.00 - 12.00 Uhr 

Sonntag Invokavit, 9. März 2014 
09:45 Uhr Gottesdienst 
09:45 Uhr Kindergottesdienst, die Kinder 
treffen sich in der Kirche.  

Der Wochenspruch für diese Woche steht 
in 1. Johannes 3,8b: 
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er 
die Werke des Teufels zerstöre. 
 
Freitag, 07.03.2014 
19:00 Uhr Weltgebetstag der Frauen 
„Wasserströme in der Wüste“, heißt das 
Leitthema für den Weltgebetstag. 
In diesem Jahr haben Frauen aus Ägyp-
ten die Gottesdienstordnung erarbeitet. 
Zur Teilnahme am Weltgebetstag sind 
Frauen aller Konfessionen am Freitag, dem 
07.03.2013 um 19.00 Uhr im Evange-
lischen Gemeindehaus eingeladen. Nach 
bebilderten Informationen über das Land 
mit Tee und landestypischem Gebäck fei-
ern wir Gottesdienst in der Katholischen 
Pfarrkirche St.Laurentius. 
 
Montag, 10.03.2014 
20:00 Uhr Probe Kirchenchor 
 
Dienstag, 11.03.2014 
14:30 Uhr Bastelkreis 
14:30 Uhr Seniorenkreis: Wir reisen mit 
unserem Lehrvikar, Herr Brandt, nach 
GHANA in Afrika. 
Mittwoch, 12.03.2014 
09:30 Uhr Spielgruppe 
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
19:00 Uhr Probe Evangelischer Bläser-
kreis 
 
Donnerstag, 13.03.13 
17:30 Uhr (bis 19:00 Uhr) Jungschar für 
Buben und Mädchen ab der 1. Klasse 
 
Freitag, 14.3.2013 
19:00 Uhr Jugendgruppe Esperanza 
19:00 Uhr Probe Evangelischer Bläserkreis 
 
Amtshandlungsvertretung 
vom 28.2. – 18.3.2014  
Wegen Urlaub und dienstlicher Verpflich-
tungen außerhalb ist Pfarrer Schulze vom 
28.2. – 18.3. nicht in der Gemeinde. 
Bis zum 10.3. übernimmt Pfarrer Häfe-
le aus Bischoffingen (Tel.: 07662/6779) 
die Amtshandlungsvertretung, ab 11.3. 
Pfarrer Breisacher aus Ehrenkirchen 
(07633/7020). 
 

Kirchenkonzert in der Ev. Kirche 
Musikverein Bötzingen und Evangelischer 

Bläserkreis 
Sie hören Werke von: 

J. J. Mouret, L. Cohen, Thomas Rieger, 
Richard Strauss, G. F. Händel, 

H. Purcell, Ted Huggens, Roost Jan van, 
Heiko Kremers, A. Mc. Broom 

Sonntag, dem 16.03.2014 um 18:00 Uhr 

KONFIRMANDENSEMINAR IN KONSTANZ 
Das Seminar zur Vorbereitung des Ge-
sprächsgottesdienstes für unsere diesjäh-
rige Konfigruppe, findet vom 13. - 16.3. 
in Konstanz statt. Die Informationen zur 
Abfahrt und Rückkehr sind den Jugendli-
chen und den Eltern bekannt. 
 
Bekanntgabe zur Einreichung von Wahlvor-
schlägen für die Wahl der Mitglieder der 
Landessynode 
Nach den Kirchenwahlen werden alle 
kirchlichen Gremien neu gewählt, auch 
die Landessynode. 
Sie tagt in der Regel halbjährlich im April 
und Oktober drei bis fünf Tage. Zu ihren 
Aufgaben gehört es, die Landesbischöfin 
bzw. den Landesbischofs zu wählen, kirch-
liche Gesetze und Ordnungen sowie das 
Haushaltsbuch, den Haushalts- und Stel-
lenplan der Landeskirche einschließlich 
der Zuweisung der Kirchensteuer an die 
Kirchengemeinden zu beschließen. Auch 
befasst sich die Landessynode mit Anre-
gungen und Bitten zum kirchlichen Leben, 
die Gemeindeglieder und kirchliche Organe 
unmittelbar an die Landessynode richten 
können. Die Gemeindeglieder können sich 
an der Wahl der Mitglieder der Landessyn-
ode in der Weise beteiligen, dass Sie Ge-
meindeglieder für die Wahl vorschlagen. 
Ein entsprechender Wahlvorschlag kann 
von 20  wahlberechtigten Gemeindeglie-
dern eingereicht werden. Vorgeschlagen 
werden kann, wer die Befähigung zum 
Kirchenältestenamt besitzt. 
 
Der Wahlvorschlag muss spätestens bis zum 
24.03.2014 beim Evangelischen Dekanat 
Breisgau-Hochschwarzwald, Wilhelmstr. 17, 
79379 Müllheim eingegangen sein. 
 
Der Wahlvorschlag muss die Zustimmung 
der bzw. des Vorgeschlagenen zur Kan-
didatur enthalten. Weiter wird vorausge-
setzt, dass die Bereitschaft besteht, im 
Falle der Wahl die Verpflichtung nach Ar-
tikel 67 Abs. 2 der Grundordnung abzuge-
ben. Ein Vordruck für einen Wahlvorschlag 
liegt in der Kirche oder im Pfarramt aus. 
 
Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit 
dem Pfarrer ab. Taufgespräche und Vorbe-
reitungsgespräche für Ehejubiläen finden 
in der Regel in der Wohnung der Familie 
oder des Ehepaares statt, Traugespräche 
in der Regel im Pfarrhaus. Tauftermine 
können nach vorheriger Absprache für vie-
le Sonntagsgottesdienste in der Gemeinde 
verabredet werden. Es ist auch möglich, 
dass kleine Kinder, deren Eltern die Taufe 
erst zu einem späteren Zeitpunkt möch-
ten, im Gottesdienst gesegnet werden. 
Bei Trauerfällen setzen Sie sich bitte 
ebenfalls mit dem Pfarrer in Verbindung.  
Evangelisches Pfarramt 
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Auskunft und Anmeldung für unsere Kurse 
und Seminare: 
Cornelia Jaeger, Hauptstr. 11, Rathaus, 
79268 Bötzingen 
Tel.: 07663/931020 
Fax: 07663/93107720  
E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de 
Internet: www.vbwboetzingen.de   

Folgende Kurse und Seminare beginnen: 
Bötzingen: 
105.030 Finanzplanung für den Ruhestand 
Montag, 10.03.2014, 19.00 – 22.00 
Uhr, 2 x, Realschule, Raum 005 
 
214.280 Modisch gekleidet – selbst genäht 
Montag, 10.03.2014, 19.00 – 21.45 
Uhr, 8 x, Realschule, Raum 006 
 
302.160 Mach mit – bleib fit 
Ausgleichsgymnastik – Morgengymnastik 
Montag, 10.03.2014, 9.00 – 10.00 Uhr, 
15 x, Festhalle 
 
302.150 Seniorengymnastik 
Montag, 10.03.2014, 10.00 – 11.00 
Uhr, 15 x, Festhalle 
 
501.060 Datensicherung 
Montag, 10.03.2014, 19.45 – 21.15 
Uhr, 1 x, Realschule, Multimediaraum, 2. 
OG 
 
501.070 Erstellung einer professionellen 
Homepage mit CMS 
Infoabend: Montag, 10.03.2014, 18.45 
– 19.30 Uhr 
Kursbeginn: Samstag, 15.03.2014, 

9.00 – 16.00 Uhr, 3 x 
Realschule, Multimediaraum, 2. OG 
 
300.130 Ich beweg mich – Rückenfit 
Kraft und Entspannung für die Wirbelsäule 
Dienstag, 11.03.2014, 10.45 – 11.45 
Uhr, 10 x, Ausschankraum 
 
200.150 Die Sütterlinschrift 
Lese- und Schreibkurs 
Mittwoch, 12.03.2014, 19.30 – 21.00 
Uhr, 3 x, Realschule, Raum 004 
 
301.060 Yoga am Vormittag 
Mittwoch, 12.03.2014, 10.30 – 11.30 
Uhr, 14 x, Ausschankraum 
- voll belegt – 
 
307.490 Männer-Kochkurs für Anfänger II 
Mittwoch, 12.03.2014, 18.00 – 22.00 
Uhr, 2 x, Realschule, Raum 001, Schul-
küche 
 
205.160 Pastellmalerei – Grundkurs 
Maltechnik von Effekten zwischen Licht und 
Schatten 
Donnerstag, 13.03.2014, 19.00 – 21.00 
Uhr, 5 x, Grundschule, EG, Raum GE 3 
 
107.060 Schamanischer Erlebnisabend 
Donnerstag, 13.03.2014, 19.00 – 21.00 
Uhr, 1 x, Realschule, Raum 005 
 
Yoga für Anfänger, bisherige Teilnehmer und 
Quereinsteiger 
Donnerstag, 13.03.2014, 12 x, Kinder-
gartenstr. 2, Kinderkrippe, DG 
301.040: 18.45 – 20.15 Uhr 
301.050: 20.30 – 22.00 Uhr – voll belegt  

302.140 Ich beweg mich – Fit im Alltag 
Neue Energie tanken und Muskeln aufbauen 
Donnerstag, 13.03.2014, 19.00 – 20.00 
Uhr, 12 x, Ausschankraum 
 
501.030 Excel Grundkurs 
Donnerstag, 13.03.2014, 18.30 – 21.30 
Uhr, 4 x, Realschule, Multimediaraum, 2. 
OG 
 
606.090 Lernen lernen – Vorbereitung auf 
den Realschulabschluss Englisch 
Donnerstag, 13.03.2014, 16.30 – 18.00 
Uhr, 5 x, Grundschule, EG, Raum GE 3 
 
Eichstetten: 
301.070 Tai Chi für Anfänger 
Dienstag, 11.03.2014, 19.30 – 21.00 
Uhr, 10 x, Sporthalle, UG, Gymnastikraum 
 
300.120 Ich beweg mich – Pilates 
Das sanfte Training bringt schnelle Erfolge 
Mittwoch, 12.03.2014, 17.45 – 19.00 
Uhr, 13 x, Sporthalle, UG, Gymnastikraum 
 
301.080 Tai Chi Quan für Fortgeschrittene 
Donnerstag, 13.03.2014, 19.30 – 21.00 
Uhr, 10 x, Sporthalle, Gymnastikraum, UG 
 
Gottenheim: 
406.020 Englisch mit Vorkenntnissen (A 2) 
Montag, 10.03.2014, 8.30 – 10.00 Uhr, 
15 x, Schule, UG, Zimmer 10 
 
Outdoor: 
600.020 NORDIC WALKING – „Kinder“-leicht 
Kinder von 8 – 11 Jahren 
Freitag, 14.03.2014, 17.00 – 18.30 Uhr, 5 
x, Treff: Lindenplatz, Platz vor dem ehema-
ligen Lebenshilfe-Kindergarten, Bergstr. 38 

Generalversammlung 
Am Mittwoch, den 12.03.2014 findet 
im Vereinsheim des Akkordeonspielrings 
Umkirch/Gottenheim e.V. (Schulstr. 17, 
79288 Gottenheim) um 20 Uhr die Gene-
ralversammlung für das Vereinsjahr 2013 
statt. 
Hierzu sind alle Mitglieder, Freunde und 
Gönner des Vereins recht herzlich einge-
laden. 

Tagesordnung: 

1.   Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2.   Totenehrung 
3.   Tätigkeitsbericht 2013 
4.   Bericht der Jugendleiterin 
5.   Bericht der Dirigentin 
6.   Bericht der Kassiererin 
7.   Bericht der Kassenprüfer 
8.   Entlastung des Gesamtvorstandes 
9.   Wahlen 

a.   2. Vorsitzende/r 
b.   Kassierer/in 
c.   Aktive Beisitzer/innen 

10. Bestätigung der Jugendleitung 

11. Anträge der Mitglieder 
(Anträge müssen mindestens 8 Tage 
vor der Generalversammlung bei dem 
1. Vorsitzenden schriftlich eingereicht 
werden) 

12. Verschiedenes 
 
Über ihr Kommen freuen wir uns sehr.  

Freundliche Grüße  

Ralf Melcher 
1.  Vorsitzender 
Akkordeonspielring Umkirch/Gottenheim e.V.  
www.asug.net 
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Die Frauenliste Gottenheim stellt ihre 
Kandidatenliste für die Gemeinderatswah-
len am 25. Mai vor 
Frauenliste Gottenheim stellt Kandidaten-
liste vor 
 
Zwölf Kandidatinnen für die Frauenliste 
Gottenheim 
 
Am 24. Februar konnte die Frauenliste 
Gottenheim bei der öffentlichen Anhän-
gerversammlung einstimmig en bloc in 
geheimer Wahl ihre Kandidatinnen für die 
Kommunalwahl am 25. Mai bestimmen. 
 
Für die Frauenliste Gottenheim lassen 
sich folgende engagierte Frauen aufstel-
len: 
1. Claudia Faller-Tabori 
2. Sophia Selinger 
3. Andrea Liebermann 
4. Dr. Marei Griffith 
5. Viola Großklaus 
6. Lioba Himmelsbach 
7. Monika Feil 
8. Adelheid Mayer 

9. Maja Hohwieler 
10. Anabella Wiloth 
11. Petra Hauer 
12. Annette Spitznagel  

Auf der Versammlung wurden an die-
sem Abend auch die Themen, die schon 
in vorherigen Treffen diskutiert wurden, 
weiter vertieft und ausgearbeitet. Neben 
dem Grundziel, gesichert mehr Frauen 
in den Gemeinderat zu bekommen, ist 
der Schwerpunkt der Frauenliste eine zu-
kunftsorientierte Dorfentwicklung auf der 
Basis einer soliden Finanzpolitik. Dazu 
gehören für die Frauenliste eine attrak-
tive Kinderbetreuung, die Jugendarbeit 
und ein seniorengerechtes Leben in Got-
tenheim. Besonders wichtig ist der Frau-
enliste die Unterstützung der Vereine und 
Bürgergruppen, weil sie das Bildungs- und 
Kulturangebote für alle Generationen för-
dern. Neben dem Tourismusausbau unter 
Bewahrung der Natur steht die Frauenlis-
te Gottenheim für eine lebensqualitätsför-
dernde Gewerbeentwicklung. 
Die Frauenliste betont: „Wir freuen uns 
darauf, diese Themen verantwortungsbe-
wusst für Gottenheim zu vertreten. Dabei 
können wir auf die vielseitige Fachkompe-
tenz unserer Kandidatinnen und der Ba-
sisgruppe zurückgreifen.“ 

Generalversammlung Musikverein Gotten-
heim e.V.
Am Freitag, den 21.03.2014 im Vereins-
heim – Schulstraße
Beginn 20:00 Uhr 
 
Tagesordnung: 
01. Eröffnung und Begrüßung 
02. Totenehrung 
03.  Offenlegung des Protokolls der Gene-

ralversammlung vom 22.03.2013 
04. Tätigkeitsbericht 2013 
05. Kassenbericht des Rechners 
06. Bericht der Kassenprüfer 
07. Entlastung des Gesamtvorstandes 
08. Ehrungen 
09. Wahlen: 2. Vorsitzende, Rechner 
10. Bericht Dirigent 
11. Verschiedenes, Anträge, Wünsche 
 
Wünsche und Anträge können bis zum 19. 
März 2014 schriftlich beim 1. Vorsitzenden, 
Herrn Dr. Martin Liebermann, eingereicht 
werden. 
 
Mit musikalischem Gruß  

Dr. Martin Liebermann 
1. Vorstand 

 

Einladung 
Zur diesjährigen Hauptversammlung der 
Reitsportfreunde Gottenheim e.V. am Don-
nerstag, den 13.o3.2014 um 20.00 Uhr sind 
alle Mitglieder, Freunde und Gönner recht 
herzlich in die Sportgaststätte „ Schwarz-
Weiß“ Buchheimerstrasse 15 Gottenheim 
eingeladen. 
 
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorge-
sehen: 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3.  Verlesung des Protokolls der Jahres-

hauptversammlung 2013 
4. Bericht des Vorsitzenden 
5. Bericht des Sportwarts 
6. Bericht des Kassenwarts 
7. Bericht der Kassenprüfer 
8. Aussprache 
9. Entlastung des Gesamtvorstandes 
10. Wahl des Wahleiters 
11. Neuwahl des 2 Vorsitzenden 
12. Verschiedenes, Anträge und Wünsche 
13. Ausblick und Aktivitäten 2014 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
 
Die Vorstandschaft 
gez. Hermann Rösch 
1 Vorsitzender 

Einladung 
Die Heimat- und Trachtengruppe Gotten-
heim e. V. lädt alle Ehrenmitglieder, Mit-
glieder, Freunde und Gönner des Vereins 
zur diesjährigen Generalversammlung 
recht herzlich ein. 

Termin:  Freitag den 07.03.2014Ort: 
Vereinsheim, Schulstrasse 
Beginn: 20:00 Uhr  

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht des Vorsitzenden 

3. Totenehrung 
4.  Offenlegung des Protokolls der Gene-

ralversammlung 2013 
5.  Tätigkeitsbericht des Vereinsjahres 

2013 
6. Bericht der Tanzgruppenleiterin 
7. Bericht der Schatzmeisterin 
8. Bericht der Kassenprüfer 
9. Entlastung des Gesamtvorstandes 
10. Anträge, Wünsche und Verschiedenes 
 
Anträge und Wünsche können schriftlich 
bis zum 28.02.2014 beim 1.Vorstand 
Stefan Hess, Hauptstraße 14 eingereicht 
werden. 
 
Mit heimatlichem Gruß 

Die Vorstandschaft 
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Fußball 
 
Vorbereitungsspiele 
 
Ergebnisdienst 
SVG Frauen I – 
FC FR-St. Georgen Frauen  3:1 
SVG Frauen II – 
Spvgg. 08 Schramberg  2:0 
 
SVG C- SV Gündlingen C  1:3 
 
Die nächsten Vorbereitungsspiele im Über-
blick: 

Samstag, 08.03.2014 
16.00 Uhr, SV Niederschopfheim Frauen 
– SVG Frauen I 
 
Sonntag, 09.03.2014 
16.00 Uhr, SVG Frauen II – FV Winden-
reute Frauen 
 
Rückrundenstart Herren 
Für die Herren des SV Gottenheim beginnt 
am kommenden Wochenende die Rück-
runde. Hierzu muss das Team von Trainer 
Michael Hornecker beim SV Kenzingen 

antreten. Die Mannschaft freut sich auf 
zahlreiche und lautstarke Unterstützung, 
um das Ziel des frühzeitigen Klassener-
halts erreichen zu können. 
 
Sonntag, 09.03.2014 
15.00 Uhr, SV Kenzingen I – SV Gotten-
heim I 
 

Sportgaststätte „Schwarz-Weiß“  
informiert: 

Sonntag, 09.03.2014  
Frühstücksbuffet ab 10 Uhr! 
Bitte reservieren Sie unter 

07665/9327250 

 

Einladung zur Mitglieder- 
versammlung 2014 
zur 38. Mitgliederversammlung 2014 in 
das Clubheim des TC Gottenheim am Don-
nerstag, 20. März 2014 mit Beginn 20.00 
Uhr laden wir hiermit alle aktiven und pas-
siven Mitglieder sowie Freunde und Gön-
ner fristgerecht ein. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2.  Genehmigung des Protokolls der letzten 

GV 
3. Bericht des 1.Vorsitzenden 
4. Bericht der Jugendwartin 
5. Bericht des Sportwarts 
6. Kassenbericht 
7. Bericht der Kassenprüfer 
8. Entlastung des Vorstandes 
9. Wahl eines Wahlleiters 
10. Wahlen 

- 1.Vorstand 
- Kassenwart 
- Schriftführer 
- Beisitzer Clubheimbetreuung 
- Beisitzer Technischer Wart 

11. Anträge 
12. Verschiedenes 
 
Anträge von Mitgliedern müssen dem 1. 
Vorsitzenden Horst Steenbock spätestens 
8 Tage vor der Jahreshauptversammlung 
eingereicht werden.  

Über eine rege Teilnahme würden wir uns 
sehr freuen.  

Mit freundlichen Grüßen 
 
Horst Steenbock 
1. Vorsitzender 

Wieder „Kultur in der Scheune“ 
mit Improvisationstheater 
Das Theater LUX zaubert aus dem Nichts 
heraus Szenen auf die Bühne. In diesem 
Entstehen aus dem Augenblick liegen 
der besondere Charme und die kraftvolle 
Komik ihrer Produktionen. In der Bürger-
scheune im Gottenheimer Rathaushof ist 
„LUX - Theater des Moments“ wieder am 
20. März ab 20 Uhr zu erleben. 
 
Christian Sauter und Simon Kuner agie-
ren bei ihren improvisierten Shows ganz 

spontan, die beiden Mimen überlegen 
sich während des Spielens erst ihre Texte. 
Im Improtheater von Lux werden spontan 
improvisierte Szenen von den Schauspie-
lern auf der nackten Bühne gespielt. Ohne 
Kostüm und Requisite, ohne Text und Re-
gisseur. Das soll Theater sein? Ja! Zwar 
wissen die Schauspieler vor Beginn einer 
Szene nicht, was sie spielen werden, doch 
beherrschen sie die Kunst, in Bruchteilen 
von Sekunden thematische Vorschläge 
oder Ideen aufzunehmen, weiter zu den-
ken und spontan als schlüssige Szene auf 

die Bühne zu bringen. Improtheater ist so-
mit auch für die Schauspieler immer eine 
Überraschung. Vorstellungen sind weder 
einstudiert noch vorhersehbar. Auf der 
Bühne geschieht nur Unmittelbares. 
 
Karten im Vorverkauf gibt es wie immer zu 
13 Euro ab sofort im Zehngrad, Hauptstra-
ße 49, Telefon 07665/9477210, E-Mail: 
info@zehngrad.com oder im Bürgerbüro 
des Rathauses in Gottenheim, Telefon 
07665/98 11-13. 

Sozialverband VdK 
Ortsverband Gottenheim 
Sehr geehrte VdK Mitglieder, 
 
zu unserer Generalversammlung am Sonn-
tag, den 09. März 2014 um 14:30 Uhr im 
Gemeindehaus St. Stephan laden wir Sie 
herzlich ein. 

Tagesordnung 
 
1. Begrüßung 
2.  Offenlegung des Protokolls der 

Generalversammlung 2013 
3. Tätigkeitsbericht 
4. Kassenbericht des Rechners 
5. Bericht des Kassenprüfers

6. Entlastung des Gesamtvorstandes 
7. Ehrungen 
8.  Wünsche und Anträge 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Die Vorstandschaft 
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Vollsperrung der Umkircher Ortsdurchfahrt 
Die Ortsdurchfahrt Umkirch wird ab Montag, 17. März 2014 bis voraussichtlich 19. 
Dezember 2014, in beide Richtungen voll gesperrt sein. Ursache der Vollsperrung ist 
die Sanierung der Hauptstraße.  

Phase I 
Vom 17.03.14 bis voraussichtlich 06.06.2014 wird der Einmündungsbereich Hauptstraße, 
Gottenheimer Straße und Waltershofer Straße umgebaut und die gesamte Kreuzung für ca. 
3 Monate gesperrt sein. Während dieser Zeit wird kein Verkehr von und nach Waltershofen 
fahren können. Die K9861 von und nach FR-Waltershofen wird komplett gesperrt sein. 
Die Leitung des überörtlichen Verkehrs erfolgt über Gottenheim bzw. FR-Opfingen (Nord-/Süd-
umfahrung) 

Phase II 
Nach Fertigstellung von Phase I wird der Einmündungsbereich Hauptstraße, Gottenhei-
mer Straße und Waltershofer Straße wieder für den Verkehr frei gegeben. Die Vollsper-
rung der K9861 von und nach FR-Waltershofen wird aufgehoben. 
Die Leitung des überörtlichen Verkehrs erfolgt über die Gottenheimer Straße direkt in den 
Gansacker und von dort auf die B 31 in Richtung Freiburg (Nordumfahrung). Die Südumfah-
rung über FR-Opfingen bleibt bestehen.  

Auch der öffentliche Personennahverkehr 
ist von der Sperrung der Ortsdurchfahrt 
betroffen. Die geänderte Streckenführung 
sowie geänderte Fahrzeiten der Busse 
werden an den Haltestellen ausgehängt. 
Weitere Informationen erhalten sie entwe-
der im VAG-Kundenzentrum pluspunkt in 
der Salzstraße 3 in Freiburg, in der neuen 
VAG-Verkaufsstelle in der Radstation am 
Freiburger Hauptbahnhof, über die Fa. 
Tuniberg Express in Merdingen, oder on-
line unter www.vag-freiburg.de oder www.
tuniberg-express.de. 
 
Ihre Gemeindeverwaltung Umkirch 
 

Blut spenden und Leben retten 
Der DRK-Blutspendedienst Baden-Würt-
temberg-Hessen bittet um eine Blutspende 
 

Donnerstag, dem 27.03.2014 
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Steinriedhalle, Breikeweg 5,  

79112 FREIBURG / WALTERSHOFEN

Weitere Informationen zur Blutspende er-
halten Sie unter der gebührenfreien DRK-
Service-Hotline 0800-1194911 und im In-
ternet unter www.blutspende.de erhältlich. 
 

Start in den Frühling! 
Liebe naturinteressierte Gäste und Freun-
de des Kaiserstuhls, 
 
wir laden Sie ein zu interessanten Ex-
kursionen in den herrlichen Kaiserstuhl 
und die Umgebung. Entdecken Sie eine 
faszinierende Landschaft mit einer be-
sonderen Flora und Fauna. Besuchen Sie 
unser Naturzentrum Kaiserstuhl in Ihrin-
gen am Rathaus mit Ausstellungen für Fa-
milien und Naturfreunde. Das komplette 
Programm erhalten Sie bei den Tourist-
Informationen am Kaiserstuhl bzw. unter 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de. Es ist 
keine Anmeldung zu den Veranstaltungen 
erforderlich. 
 
Samstag, 8.3., 16 Uhr 
Vernissage Bildausstellung 
Der Kaiserstuhl gilt unter Naturfreunden 
mit Recht als Vogelparadies. Beispiele 
zahlreicher markanter Vogelarten präsen-
tiert in eindrücklichen Fotoaufnahmen 
von Christian Harms, Ihringen, Naturzent-
rum Kaiserstuhl 
 
Samstag, 29.3.,14.30 – 17 Uhr 
Färben mit heimischen Pflanzen praktisch 
angewandt 
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Färbepflanzen selbst sammeln und mit 
frischen Pflanzensäften experimentieren. 
Bitte mitbringen: weißen Baumwollstoff 
20 x 20 cm (T-Shirt)! Ihringen, Naturzen-
trum Kaiserstuhl am Rathaus, 5 €, Kinder 
2 €, Brigitte Fuhr 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Öffnungszeiten: Montag/Donnerstag 10 – 
12 Uhr, Samstag 15 - 17 Uhr 
 
Kontakt + Information:
Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarz-
waldverein e.V.
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen
Tel: 07668 7108 80 
(Mo + Do 10-12 Uhr) 
Email: naturzentrum@ihringen.de 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de 
 
 

Stellenausschreibung  
Gemeinde Ihringen 
Die Gemeinde Ihringen sucht zum 
01.04.2014 

 
eine/n Mitarbeiter/in in den Bereichen 

Wasserversorgung/Entwässerung/Bauhof  
 
Die Hauptaufgaben dieser Stelle betreffen 
im Wesentlichen folgende Bereiche:
•	Betreiben, Überwachen und Instandhal-

tung der   Wasserver- und Entsorgungs-
anlagen unter Berücksichtigung der 
Qualitäts- und Sicherheitsanfor-
derungen

•	Mitarbeit auf dem Bauhof
 
Voraussetzung für die Einstellung ist 
eine erfolgreich abgeschlossene Berufs-
ausbildung in einem technischen oder 
handwerklichen Beruf (bevorzugte Rich-
tung Installateur/in, Anlagenmechaniker/
in – Sanitär Heizungs- und Klimatechnik) 
sowie der Besitz des Führerscheins der 
Klasse B. 
 
Wir erwarten eine selbständige, zuverläs-
sige Arbeitsweise sowie Verantwortungs-
bewusstsein und die Bereitschaft zur 
Teamarbeit. Im Wechsel mit zwei weiteren 
Mitarbeitern beinhaltet diese Stelle eine 
Rufbereitschaft. 
 
Die Eingruppierung erfolgt nach dem Tarif-
vertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD). 
 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige 
Bewerbung, die Sie bitte bis 22.03.2014 
an das Bürgermeisteramt Ihringen, Ba-
chenstr. 42, 79241 Ihringen richten. Für 
weitere Informationen steht Ihnen Haupt-
amtsleiter Meier (Tel. 07668/7108-22, 
E-Mail: meier.andreas@ihringen.de) zur 
Verfügung. 

„Eine einzige Farblinie... 
...sanft durchgezogen, ist eine wunderba-
re Kunstlinie“,  schreibt Prof. Eugen Gom-
ringer zu den Zeichnungen von Günter Wal-
ter (Freiburg). Am Sonntag, dem 9. März um 
11 Uhr, lädt das Merdinger Kunstforum im 
Haus am Stockbrunnen zur ersten Aus-
stellung der diesjährigen Reihe „zwischen 
nichts und mehr“  mit Zeichnungen von 
Günter Walterein. 
 
Christiane Grathwohl-Scheffel wird wäh-
rend der Vernissage eine Einführung zu 
den Werken machen. Bis zum 6. April ist 
die Ausstellung samstags von 16-18 Uhr 
und sonntags von 12-18 Uhr geöffnet. 

 

Gemeinde Eichstetten
Bei der Gemeinde Eichstetten am Kaiser-
stuhl (ca.3.400 Einwohner) ist zum frü-
hestmöglichen Zeitpunkt, spätestens zum 
1.Juni 2014 die Stelle des/der 

Fachbediensteten für das Finanzwesen 
als Rechnungsamtsleiter/in 

 
neu zu besetzen. 

Aufgabengebiet im Wesentlichen:
-  Leitung der Finanzverwaltung mit den 

Bereichen Rechnungsamt und Gemein-
dekasse, Steuer- und Abgabenveranla-
gung

-  Haushalts- und Finanzplanung, Haus-
haltsüberwachung, Erstellung Jahres-
rechnung und Betriebsabrechnungen

-  Interne Leistungsverrechnungen, Kos-
tenrechnungen

- Anlagenbuchhaltung

-  Gebühren – und Beitragsrecht, Gebüh-
renkalkulation

- Umstellung auf das NKHR
- Personalwesen-Lohnbuchhaltung
- Forstwirtschaft
-  Wir wenden die Finanz- und Personalwe-

sen-Software von SAP an

Ihr Profil:
-  abgeschlossenes Studium als Dipl-

Verwaltungswirt/-in (FH) bzw. Bachelor 
of Arts (Public Management)

-  hohe Belastbarkeit, Flexibilität und über-
durchschnittliches Engagement

-  Verantwortungsbewusstsein, Führungs-
kompetenz und Teamfähigkeit

-  Bereitschaft zur Teilnahme an Sitzun-
gen und Terminen, auch außerhalb der 
regulären Arbeitszeit

-  Fundierte finanz- und betriebswirtschaft-
liche sowie gute EDV-Kenntnisse mit Er-
fahrungen in allen MS-Office Produkten

Wir bieten eine interessante , vielseitige 
und verantwortungsvolle Stelle mit einer 
Vergütung bis zur Besoldungsgruppe A 
12. 
 
Ihre Bewerbung mit den üblichen Un-
terlagen richten Sie bitte bis spätestens 
21.März 2014 an die Gemeindeverwal-
tung Eichstetten am Kaiserstuhl (Personal-
amt) Hauptstr. 43, 79356 Eichstetten am 
Kaiserstuhl. Für nähere Auskünfte stehen 
Ihnen Herr Berwing, Tel. 07663/9323-20 
oder Herr Rinklin, Tel. 07663/9323-18 
gerne zur Verfügung. 
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Pheromonaktion 2014 
An alle Winzerinnen und Winzer, 
 
Wir bitten alle Winzerinnen und Winzer 
mit Rebgrundstücken in Gottenheim oder 
der March, alle noch hängenden Dispen-
ser aus dem Vorjahr, bis zur Pheromonaus-
bringung die voraussichtlich Ende März 
Anfang April statt findet, abzuhängen. Ge-
nauen Termin und die Blockwarte geben 
wir noch bekannt. 
 
Eure Winzergemeinschaft 
Gottenheim e. V. 
 
 

Förderverein Zukunftsenergien 
SolarRegio Kaiserstuhl e.V. 
E-Mail: Post@SolarRegio.de  
Homepage: www.SolarRegio.de  
 
Fukushima mahnt zum sofortigen Atomaus-
stieg!
 
Anlässlich des dritten Jahrestages der 
Atomkatastrophe von FUKUSHIMA, in 
Erinnerung an die Opfer und dass eine 
solche Katastrophe in FESSENHEIM 
nicht vorkommen soll, wird eine sofortige 
Schließung und ein Atomausstieg gefor-
dert. 
Der Förderverein SolarRegio Kaiserstuhl 
sowie weitere Umweltschutzverbände ru-
fen die Bürgerinnen und Bürger beider-
seits des Rheins 

am Sonntag, den 09. März 2014  
zu einer gemeinsamen Kundgebung  

auf der Rheinbrücke 
Marckolsheim-Sasbach auf!

Unter dem Motto „HAND IN HAND FÜR 
EINE ATOMFREIE ZUKUNFT wird be-
reits ab 13.00 Uhr auf den Parkplatz 
direkt nach der Rheinbrücke auf der 
französischen Seite bei der alten Zoll-
anlage mit Musikdarbietungen einge-
laden. Kinder erhalten Luftballons mit 
Postkarten für einen „Flugwettbewerb“. 
Um 13.45 Uhr werden die Demonstranten 
gemeinsam auf die Brücke schlendern, 
um eine Menschenkette zu bilden und 
mit einer Schweigeminute den Opfern von 
Fukushima zu gedenken. Anschließend 
werden sich die Teilnehmer in der Mitte 
der Brücke zu einer deutsch/französischen 
Kundgebung treffen: Marie Reine Haug 
von der CSFR aus Feldkirch/Elsaß und 
Erhard Schulz von den Badisch-Elsässi-
schen Bürgerinitiativen werden zwei kurze 
aber unmissverständliche Reden halten.
 
Es besteht die Möglichkeit um 15.30 Uhr 
an der Abschlusskundgebung in Fessen-
heim teilzunehmen: Treffpunkt ist der 
Parkplatz an der Kreuzung D52/Maison 
des Energies. 
 

Kaiserstuhl-Tuniberg-Tage 12. 
und 13. Juli 2014 in Ihringen 
Schaufenster der regionalen Vielfalt mit gro-
ßem Rahmenprogramm 
Die vierte Auflage der großen Regional-
Veranstaltung „Kaiserstuhl-Tuniberg-
Tage“ wird am 12. und 13. Juli 2014 in 

Ihringen stattfinden. Die alle zwei Jahre 
an wechselnden Orten durchgeführte Ver-
anstaltung ist ein buntes Schaufenster der 
regionalen Vielfalt, in dem alle wichtigen 
Themen des Naturgarten Kaiserstuhls 
vorgestellt werden: Natur, Wein, Gastro-
nomie, Landwirtschaft, Kunst und Kul-
tur, Tourismus, regionale Produkte. Auch 
die Menschen im Kaiserstuhl und am 
Tuniberg werden durch die Vielfalt aller 
ortsansässigen Akteure repräsentiert. Der 
Naturgarten Kaiserstuhl und seine Men-
schen, seine Natur und Produkte werden 
durch diese Veranstaltung als einzigartige 
Region ins Licht der Öffentlichkeit ge-
rückt und können sich mit allen Facetten 
präsentieren. 
Die Veranstaltung, zu der mindestens 
10.000 Besucher aus der gesamten Regi-
on erwartet werden, findet im Ortskern von 
Ihringen statt. Ein großer Regionalmarkt 
wird sich entlang der für den Verkehr 
gesperrten Bachenstraße befinden. Die 
Hauptbühne wird am Rathaus aufgebaut, 
zwei kleinere Aktionsflächen befinden sich 
im Apothekerhof und im Düringerhof. Zu 
den Marktöffnungszeiten Samstag, 12. 
Juli 2014: 15 - 20 Uhr und Sonntag. 
13. Juli 2014: 11 - 19 Uhr wird es ein 
vielfältiges Rahmen- und Unterhaltungs-
Programm geben. Für Freitagabend ist als 
Auftakt ein bunter Abend der Ihringer Ver-
eine geplant. 
Weingüter und Winzergenossenschaften 
aus dem Kaiserstuhl und vom Tuniberg 
werden mit mehreren gemeinsamen Wein-
ausschank-Theken präsent sein. In der 
beteiligten Ihringer Gastronomie wird es 
einen Schwerpunkt auf Kaiserstühler und 
Tuniberger Spezialitäten und Produkte 
aus der Region geben. Neben dem großen 
Regionalmarkt auf dem sich Produzenten 
regionaler Produkte sowie zahlreiche Kai-
serstühler Institutionen präsentieren wird 
es ein buntes Kinderprogramm auf dem 
Synagogenplatz geben, wo das Spielmo-
bil, eine große Hüpfburg und ein Luftbal-
lonwettbewerb auf die kleineren Besucher 
warten. Die größeren dürfen Segways auf 
einem speziellen Parcours ausprobieren 
oder E-Bikes auf einer kleinen Ausfahrt in 
die Weinberge testen. Zahlreiche Vereine 
aus Ihringen und dem gesamten Kaiser-
stuhl-Tuniberg beteiligen sich an einem at-
traktiven Rahmenprogramm. Für Samstag 
ist eine „Kaiserstuhl-Tuniberg-Olympiade“ 
mit Vertretern aller Gemeinden geplant. In 
einem „Stadt-Land-Schwerpunkt“ sollen 
die bestehenden 5 Stadt-Land-Partner-
schaften in den Fokus gerückt werden. 
Im Ratskeller findet die Prämierung und 
Verkostung der Siegerweine des Interna-

Einladung der Winzerkreise 
des Tuniberg 
Gemeinsame Winterveranstaltung Pflan-
zenschutz 
Die Winzerkreise des Tuniberges laden 
alle interessierten Winzer am Tuniberg 
zu der diesjährigen Pflanzenschutz-
veranstaltung ein. Die ESCA – Frage 
beschäftigt uns anhaltend und hier 
wird Herr Dr. Becker Ansatzpunkte aus 
Rheinland – Pfalz vorstellen. 
 
Die Veranstaltung findet statt: 

Freitag, den 14.03.2013 um 19.00 Uhr 
im Gemeindesaal in Niederrimsingen 

 
Folgende Themen sind vorgesehen: 
 
1.  ESCA – was können wir tun? 
     Herr Dr. Arno Becker, Dienstleis-

tungszentrum Rheinhessen – Nahe 
- Hunsrück 

 
2.  Aktuelles zum Pflanzenschutz/Pflan-

zenschutzrecht und Jahresrückblick 
2013 

     Herr Egon Zuberer, Weinbaubera-
tung LRA Breisgau – Hochschwarz-
wald, FB 580 Landwirtschaft 

 
Wir würden uns über eine zahlreiche 
Teilnahme der Winzer freuen. Die Ver-
anstaltung wird mit 2 Stunden für die 
Fortbildung in der Sachkunde ange-
rechnet. 
 
Die Verantwortlichen
der Winzerkreise 




